
Tanja Musterfrau Fantasiestadt, 25.08.1996
Fantasiestraße 1
67890 Fantasiestadt
Telefon: 0 43 21 / 9 87 65

Christian Mustermann
Mustergasse 11

12345 Musterhausen

Lieber Christian,

ich verzichte auf eine lange Einleitung, zumal mir dieser Brief schwer genug fällt. Du 
hast mich so enttäuscht, daß eine Versöhnung ausgeschlossen ist. Durch Dein Doppel-
spiel hast Du mich schwer verletzt. Ich weiß, daß Du, kurz nachdem Du mir gesagt 
hast, wie sehr Du mich liebst, einem anderen Mädchen aus Musterdorf die Ehe verspro-
chen hast, obwohl Du sie erst kurze Zeit gekannt hast. Aber Du hast wohl nicht nur ge-
merkt, daß sie Dir zugetan war, sondern auch schnell herausgefunden, daß sie eine ver-
mögende Geschäftserbin ist.

Hättest Du mir ehrlich gesagt, daß Du Dich von materieller Sicherheit angezogen fühlst, 
brauchte ich Dir jetzt nicht zu sagen, daß ich Deine Falschheit durchschaut habe. Aber 
Du bist weiter mit mir zusammengetroffen und hast mit mir Zukunftspläne geschmiedet.

Du weißt, daß ich mich Deinetwegen fast mit meinen Eltern überworfen habe. Ich stehe 
nun in ihrer Schuld. Ich will versuchen, das wieder gutzumachen.

Schreib mir bitte nicht mehr. Jeder Versuch, mit mir wieder Kontakt aufzunehmen, wür-
de meinen Kummer nur noch vertiefen.

Leb wohl!

Tanja


